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Liebe SAC-ler 
 
Wir haben uns sehr über das positive Feedback zu unserer ersten Ausgabe der Clubnachrichten 
gefreut, vielen Dank an alle! Vor rund einem Monat hat die Wandersaison mit sonnigem Frühlings-
wetter begonnen: blauer Himmel, sattgrüne Wälder und rapsgelbe Felder – da schlägt das SAC-
Herz höher! 
 
Die monatlichen Ausgaben unserer Clubnachrichten nähern sich dem Ende. Es folgt noch die 
Doppelausgabe Juli/August. Dann sind folgende Ausgaben vorgesehen: 
 
Redaktionsschluss Ausgabe Monate 
Montag, 10. August 2026 Herbst September – November 
Dienstag, 10. November 2026 Winter  Dezember – Februar (Publikation Jahresprogramm) 
Mittwoch, 10. Februar 2027 Frühling März – Mai 
Montag, 10. Mai 2027 Sommer Juni – Juli 
 
Die Tourenleiter:innen werden hierdurch gefordert, da sie die Tourenausschreibungen schon rela-
tiv früh bekannt geben müssen. Wir danken euch für euer Verständnis. Der Redaktionsschluss gilt 
auch für die Tourenberichte. Alle Berichte, welche bis zur Frist auf der Homepage sind oder uns 
zugesendet werden, werden veröffentlicht. Herzlichen Dank, dass ihr uns die Ausschreibungen 
und Berichte rechtzeitig abliefert. 
 
In dieser Ausgabe veröffentlichen wir zwei neue Rubriken und sind bereits heute gespannt auf 
euer Feedback. 
 
 
 
                                              … sag mal                                                … nichts verpassen 
 
 
 
 
 
Viel Spass beim Lesen! 
 
Sabine und Martina 
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An der Vorstandssitzung vom 28. April 2026 hat Res Lüthi per sofort seine Demission als Som-
mertourenchef des SAC Grenchen eingereicht. Der Vorstand hat diesen Rücktritt mit Bedauern zur 
Kenntnis genommen.  
 
Martin Grambone wird ab sofort ad interim die Funktion des Sommertouren-Chefs übernehmen bis 
sich eine:n Nachfolger:in gefunden hat. Merci! 
 _____________________________________________________________________________  
 
Lieber Res 
Du hast mit viel Energie und Tatendrang versucht neuen Wind in unseren SAC zu bringen. Wir 
danken Dir für Deine geleistete Arbeit und wünschen Dir alles Gute für die Zukunft. Als Tourenlei-
ter dürfen wir dich zum Glück weiterhin in unseren Reihen haben. 
 Die Redaktion 
 _____________________________________________________________________________  
 
Wir suchen eine:n neue:n 
 

Sommertouren Chef:in 
 
Deine Aufgaben 
Du koordinierst die Sommertouren. Zusammen mit der Tourenkommission und den Tourenlei-
ter:innen stellst Du ein abwechslungsreiches Sommer-Programm zusammen, koordinierst die Be-
richte zusammen mit der Redaktion und rechnest am Jahresende mit dem Kassier die Entschädi-
gungen ab. 
 
Du wirst in Deiner Funktion Mitglied des Vorstandes der SAC Sektion Grenchen sein. Der Vor-
stand setzt sich aus dem Sektionspräsidenten und weiteren Mitgliedern zusammen, welche alle 
ehrenamtlich die verschiedenen Ressorts betreuen. Alle 3 bis 4 Monate findet eine Vorstandssit-
zung statt, an welcher Informationen ausgetauscht und nötige Entscheide diskutiert und gefällt 
werden.  
 
Bist Du interessiert?  
 
Melde Dich bei Matthias Kunz, Präsident 
Tel.  079 643 09 39  
E-Mail  praesident@sac-grenchen.ch 
 
Der Vorstand  
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Lieber Resu, 
 

Als blutiger Anfänger bin ich dem SAC Grenchen beigetre-
ten. Kaum wurde ich im Rahmen der GV vorgestellt, kamst 
Du schon auf mich zu. So kam es, dass wir an Bord Dei-
nes Rubicons ins Diemtigtal rollten und dort ein super an-
genehmes Kennenlernen und Austauschen genossen. 
Dass Du vor allem während der Abfahrt mit dem Snow-
boarder-Quereinsteiger Skitouren-Neuling ein bisschen 
mehr Geduld brauchen würdest, war Dir schon nach dem 
ersten Schwung aufgefallen. Dank Deiner witzigen und 
entspannten Art gelangten wir gutgelaunt zurück zum Auto 
und ins Kaffee - ein Ritual, auf das Du immer mit sehr viel 
Würde Wert gelegt hast. Im selben Jahr stand der Seil-

technikkurs auf dem Programm. Mit Deiner ansteckenden Begeisterung für jedes noch so kleine 
Detail an einem Karabiner, an einem Knoten oder an der Art und Weise, wie man mit Prusik-Kno-
ten den Selbstaufstieg meistert, konntest Du mich überzeugen. Spätestens hier hat's mir den Är-
mel irreversibel "reingenommen".  
 
Ich glaube, die Message nicht zu überhören, Resu: 
Ohne Dich wäre ich nicht zum Bergsteigen gekommen, 
hätte diese faszinierende Sportart niemals entdeckt und 
wäre garantiert nicht im Vorstand des SAC Grenchen. 
 
Apropo Vorstand; wie Du Dich in den letzten Jahren en-
gagiert hast für die Themen rund um die "Zukunft des 
SAC Grenchen" ist alles andere als selbstverständlich. 
Du hast Dich ins Zeug gelegt und hast innovative Ideen 
vorgeschlagen in allen Bereichen. Du hast Dir etliche 
neue Anlässe, mit dem speziellen Ziel neue Mitglieder 
und Einsteiger zu akquirieren, ausgedacht und in der 
folgenden Saison gleich durchgeführt. Du bist der Denker und der Macher zugleich, hast etliches 
bewegt und bewirkt. Es ist schade, dass solch eine Chance und solch eine Bereicherung für den 

Club zu wenig gehegt und gepflegt wurde. Ich hoffe 
fest, dass wir - zwar in einem anderen Setup - aber 
dennoch zusammen weiter an einigen dieser Ziele 
werden arbeiten können. Und wenn nicht, dann freue 
ich mich auf gemeinsame Touren und mit Dir am Seil 
zu sein. 
 
Lieber Resu, in diesem Sinne, wünsche ich mir und 
dem ganzen SAC Grenchen, dass wir Deine tolle Ge-
sellschaft und Dich als Tourenleiter, sowie als Touren-
kamerad noch lange Zeit werden geniessen können. 
Vielen Dank für alles, was Du im Amt als Tourenchef 
geleistet hast. 

 
Mit den herzlichsten und dankbarsten Grüssen - Martin (Grämbi) Grambone 
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Mutationen 

Eintritte Austritte Todesfall 

Flury Carla, Bettlach  Ramser Peter, Lengnau 

Geburtstage 

Giallombardo Therese, feiert am 19. Juni ihren 70. Geburtstag in Plagne 
Baumgartner Josef, feiert am 21. Juni seinen 80. Geburtstag in Grenchen 
 
Die Redaktion gratuliert den Geburtstagskindern herzlich und wünscht Ihnen nur das Beste! 
 _____________________________________________________________________________________  

Sektionsversammlung  

Der Vorstand lädt alle Mitglieder zur nächsten Sektionsversammlung ein und freut sich auf eine 
rege Teilnahme: 
 
Datum Freitag, 26. Juni 2026 
Zeit 20.00 Uhr 
Ort Sääli, Restaurant Feldschlösschen, Grenchen 
 
 
Traktandenliste wird ab Juni 2026 auf unserer Homepage  
www.sac-grenchen.ch publiziert.

http://www.sac-grenchen.ch/
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Hüttenwarte 

Wie an der Generalversammlung informiert, übergibt Max Renfer sein Amt in der Hüttenkommis-
sion an Daniel Henzi. Auch das Redaktionsteam dankt Max für seine jahrelange, engagierte und 
wertvolle Arbeit für den SAC Grenchen und wünscht Daniel Henzi viel Freude bei seinem neuen 
Engagement. 
 

Ab sofort nimmt Daniel Henzi eure Reservationen für unser Chalet entgegen 😊 

Tel:  079 704 07 17  
E-Mail:  daniel.henzi@quickline.ch 
 

Datum Wer  Datum Wer 

6./7. Juni Andreas Stierli +  
Nathalie Stephani 

 4./5. Juli Freiwillige gesucht 

13./14. Juni Melchior Kümin mit Familie  11./12. Juli Irene + Patrick Angéloz 

19.-21. Juni Dom Gabriel +  
Sabrina Wüthrich 

 17.-19. Juli Margreth + Heinz Steiger 
Angela + Rolf Steiger 

27./28. Juni Sonja Rentsch,  
Heidi + Sepp Baumgartner 

 25./26. Juli Freiwillige gesucht 

 
Die Liste des gesamten Jahres ist hier einsehbar:  http://www.sac-grenchen.ch/huettenwarte  
 
Anmeldungen als Hüttenwart:in sind immer sehr willkommen. DANKE! 
Die Hüttenwart:innen servieren ihren Gästen am Samstagnachmittag Getränke und am Sonntag 
zum Mittagessen eine Suppe. 
 _____________________________________________________________________________________  

Sperrung Bergstrasse 

Vom 11. Mai bis ca. Ende Juli 2026 erfolgen an der Naturstein-Stützmauern der Grenchenberg-
strasse notwendige Sanierungsmassnahmen. Deshalb wird die Grenchenbergstrasse unter der 
Woche tagsüber zeitweise gesperrt. Fahrverbot gilt: 
Montag – Dienstag  7.00 – 17.00 Uhr 
Mittwoch – Freitag  7.00 – 11.30 Uhr und 13.30 – 17.00 Uhr 
 
Am Wochenende ist die Strasse offen – und das Chalet selbstverständlich auch.  

mailto:daniel.henzi@quickline.ch
http://www.sac-grenchen.ch/huettenwarte
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Holzertag – 25. April 2026 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Der diesjährige von Patrik Mosimann organisierte Frühlingsholzertag stand unter dem Motto „hol-
zen und mergeln“. 18 SAC-ler gaben bei wunderschön sonnigem Wetter, wie immer, vollen Ein-
satz. 8 m3 Juramergel wurde für den Wanderweg vom Unterberg ins Chalet sowie für den Platz 
vor dem Chalet verarbeitet: Schaufeln, Neigung messen und anpressen war Teamwork. 
 

Die Holzergruppe führte Cheminé-Holz vom 
Aussenfach in den Keller und füllte das Kü-
chenholz im Keller auf. Das Tor beim Cha-
letweg wurde montiert sowie Schnitzel bei 
der Schaukel verteilt. Zudem wurden die 
WC-Türen abgeschliffen.  
 
 
 
 
 

 
Das Holzfäller-Team machte den Zustieg zum Klettergarten vom 
SAC wieder begehbar und befreite den Wanderweg beim Engloch 
von querliegenden Bäumen. 
 
 

Wie immer sorgte das Küchenteam unter 
Leitung von Paul Wigger für kulinarische 

Leckerbissen. 
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Klettertraining (auf privater Basis) 
Treffpunkt: jeden Mittwoch 17.30 Uhr beim Parkplatz BBZ Grenchen  

Anmeldung: Nicolas Liechti, 079 300 40 09. Infos per WhatsApp-Gruppe 
 

 

 

Mittwöcheler Abendwanderung (auf privater Basis) 
Treffpunkt: jeden Mittwoch 17.30 Uhr.  

Leichte Wanderung mit anschliessend gemütlichem Beisammensein.  
Anmeldung und Infos: Patrik Mosimann, 079 218 44 20 

 

 

 

JO und KiBe 
Wichtig: Genaue Informationen über die JO-Touren folgen im Normalfall per SMS/WhatsApp. In-

teressierte können sich direkt beim JO-Chef melden, um in die Liste aufgenommen zu werden. 
Melden bei: Fabian Leimer, 079 794 13 16 / fabian.leimer@gmail.com 

 

Alle Touren sind chronologisch aufgeführt 

            Sektionstour 
            Senior:innen Wandern 
 

Mittwoch, 3. Juni 
Fortifikation Hauenstein 

Eine Gratwanderung führt uns von Langen-
bruck auf den Chilchzimmersattel, vorbei an 
den gut sichtbaren Überresten der Befesti-
gungsanlagen aus dem 1. Weltkrieg. Informati-
onstafeln führen uns in die damalige Zeit. Au-
ßerdem werden wir mit einer schönen Rund-
umaussicht belohnt. Entlang der Geissfluh, 
Lauchfluh und Gerstelfluh folgt der Abstieg 
nach Waldenburg. 

Teilnehmerzahl: unbeschränkt 
Ausrüstung: zum Wandern mit Stöcken 
Marschzeit: 4.5 Stunden 
Schwierigkeit: T3 
Höhendifferenz: 400m auf, 600m ab 
Verpflegung: Aus dem Rucksack 
Transportmittel: ÖV 
Kosten Transport: CHF 20.- Halbtax 
Übrige Kosten: Individuell Kaffeehalt 
Anmeldung: bis Montag, 1. Juni, Mittag 
Besammlung: Grenchen Süd, 7.15 Uhr 
Abfahrt: 7.24 Uhr 
Ankunft: Grenchen Süd ca. 18.00 Uhr 
Tourenleiter: Hanspeter Frank, 032 661 16 50 
oder 079 467 10 42 

  

mailto:fabian.leimer@gmail.com


Touren-Ausschreibungen 
 

  9 

Mittwoch, 10. Juni 
Dem Allondon entlang 

Nach einer Fahrt zum Startpunkt in Vernier gibt 
es schon eine Stärkung mit Kaffee und Gipfeli. 
Wir wandern durch Weinberge und Wiesen 
nach Moulin Fabri, wo wir den Allondon treffen. 
Diesem wollen wir bis zu seinem Zusammen-
fluss in La Paine möglichst folgen, meistens im 
Schatten des Waldes. Unterwegs gibt es Ba-
nanenpause und Picknick. In La Plaine gibt es 
noch Zeit für einen Umtrunk, bevor wir die 
Rückreise antreten. 

Teilnehmerzahl: unbeschränkt 
Ausrüstung: Wanderung 
Zeit: 4 Stunden 
Höhendifferenz: 230m auf / 300m ab 
Verpflegung: Picknick aus dem Rucksack 
Transportmittel: Bahn und Tram in Genf 
Kosten Transport: Etwa Fr. 60.- mit Halbtax, 
Fr. 40.- bei Gruppenbillett 
Übrige Kosten: Kaffee und Umtrunk 
Anmeldung: bis Montag, 8. Juni an JM: 
Tel 079 757 32 21 oder 032 652 58 47 
Besammlung: Grenchen Nord 6.20 Uhr 
Abfahrt: 6.31 Uhr 
Rückkehr: Grenchen Nord 18.28 Uhr 
Tourenleiter: Rolf Burri, 079 258 91 09 
 

 

Samstag, 13. Juni – Sonntag, 14. Juni  
Hochtouren- und Eiskurs 

Landeskarte: 1211 Meiental 
 
Hochtourenkurs auf dem Rhonegletscher. 
Ganz nach dem Motto «aller Anfang ist 
schwer» werden wir am Samstag die folgen-
den Themen besprechen und üben: 

• Richtiges gehen mit/ohne Steigeisen 

• Seilhandhabung 

• Korrektes Anseilen 

• Handhabung des Pickels 

• Flaschenzug (Spaltenrettung) 

• Materialkunde 
 
Am Abend werden wir gemeinsam die Touren-
planung für den Sonntag durchführen. 
Am Sonntag gilt es das erlernte Wissen auf der 
gemeinsamen Tour umzusetzen. 
 
Dieser Kurs richtet sich an Anfänger sowie an 
Fortgeschrittene, die ihr erlerntes Wissen ver-
tiefen wollen. 

Schwierigkeit: Kurs L / WS+ 
Teilnehmerzahl: 8 
Ausrüstung: Hochtour komplett, Hüttenschlaf-
sack 
Zeit: Sa. / So. 
Verpflegung: Rucksack, Hütte 
Transportmittel: PW 
Unterkunft: Tiefenbach 
Kosten: Ca. Fr. 150.- (Übernachtung, Fahr-
kosten) 
Anmeldung: bis Montag, 8. Juni  
Besammlung: 6.00 Uhr Bocciahalle Grenchen 
Besprechung: Per Telefon 
Tourenleiter: Res Lüthi, 079 578 13 23 oder 
resluethi@hotmail.com 
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Sonntag, 14. Juni  
Breccaschlund – Panoramaweg Schwarzenburg 

Wir fahren mit dem Auto zum Schwarzsee. 
Von hier aus geht’s mit der Sesselbahn be-
quem auf die Riggisalp auf 1493 Meter Höhe. 
Nach dem Kaffeehalt führt der Rundwander-
weg in lockerem Auf und Ab zu immer neuen 
Aussichten. Besonders schön überblickt man 
den Schwarzsee vom Rippetli aus. Wenig spä-
ter betritt man das Naturschutzgebiet 
Breccaschlund, ein Naturdenkmal von nationa-
ler Bedeutung.  Alte Trockenmauern, Alpenblu-
men und mächtige Bergahorne runden das 
idyllische Bild ab. Auch an Beizlis am Wegrand 
mangelt es nicht.   

Teilnehmerzahl: unbeschränkt 
Ausrüstung: für Wanderung, Stöcke 
Schwierigkeit: T3 
Zeit: 4 Stunden 15 min 
Höhendifferenz: 500m auf, 900m ab 
Verpflegung: Aus dem Rucksack 
Transportmittel: PW / Sesselbahn 
Kosten: Auto / Sesselbahn ca. Fr. 38.-  
Anmeldung: bis Freitag, 12. Juni 
Besammlung: 6.45 Uhr Oberwil Friedhofpark-
platz 
Besprechung: bei Anmeldung 
Tourenleiter: Heinz Schär, 079 782 60 47 

 

Mittwoch, 17. Juni 
Source de l’Areuse 

Wir fahren mit dem ÖV nach Fleurier. Nach 
Kaffee und Gipfeli steigen wir hoch zum Cha-
peau de Napoléon und dann weiter zur Sourse 
de l’Areuse. Nach dem Pick-Nick wandern wir 
nördlich an Fleurier vorbei nach Môtier. 

Teilnehmerzahl: unbeschränkt 
Ausrüstung: Wanderung 
Verpflegung: Rucksack 
Transportmittel: ÖV 
Höhendifferenz: 291m auf, 298m ab 
Distanz: 10 km 
Zeit: 3 Stunden 30min 
Kosten Transport: Ca. Fr. 28.50 
Übrige Kosten: Kaffee/Gipfeli 
Anmeldung: bis Montag, 15. Juni 12.00 Uhr 
Besammlung: Grenchen Nord 7.20 Uhr /  
Abfahrt 7.31 Uhr 
Rückkehr: Ca. 16.28 Uhr ev. 30min früher 
Tourenleiterin: Heidi Baumgartner,  
032 652 54 62 oder 076 325 54 62 

 

  



Touren-Ausschreibungen 
 

  11 

Freitag, 19. Juni – Sonntag, 21. Juni  
Wandern rund um Blatten bei Naters  

1. Tag: Suonenwanderung 
Mit ÖV bis Mund – dem Safrandorf. Von dort 
steil hoch zur Suona Wyssa. Dieser folgen wir, 
ins Gredetschtal. Via Suona Oberschta, Gai-
men, Blindtälli bis Blatten bei Naters. Duschen 
und gemeinsames Kochen. 
 

2. Tag Hängebrücke 
Über Egg, Holzji, Bärenpfadauf ins üsser Ale-
schji. Hängebrücke über die Massa (Ausfluss 
Aletschgletscher). Via Grünsee durch den 
Aletschwald über die Staumauer des Gibidum-
Stausees zurück nach Blatten.  
 

3. Tag Foggenhorn 
Mit der Seilbahn auf die Belalp (2095m). Via 
Chiematta, Bälgrat aufs Foggenhorn (2569). 
Abstieg Richtung Nessel über Bodme, Alp Bäll 
zurück zur Belalp und mit Trottinett, Seilbahn 
oder zu Fuss nach Blatten. Rückkehr mit Post-
auto und Zug nach Grenchen. 

Teilnehmerzahl: 8 
Schwierigkeit: T3, konditionell anspruchsvoll 
Zeit: 
1. Tag: 4h 15min, 675m auf, 533m ab 
2. Tag: 6h 20 min, 1290m auf und ab 
3. Tag: 4h 40 min, 840m auf und ab 
Ausrüstung: gute Wanderschuhe. Hütten-
schlafsack. Verpflegung. 
Verpflegung: Frühstück und Abendessen ge-
meinsam zubereitet in der FeWo (Absprache 
bei Anmeldung) 
Übernachtung: Ferienwohnung Blatten b. 
Naters: 3 x 3er Zimmer (je 1 franz. Bett und 1 
dickes Mätteli).  
Kosten: Zug (Halbtax Fr. 75.-),  
Seilbahn (retour Fr. 16.-) 
Beitrag an Z’Morge /Z’Nacht ca. Fr. 40.- 
Anmeldung: bis Donnerstag, 11. Juni 
Besammlung: 7.45 Uhr Grenchen Bahnhof 
Süd. Abfahrt 7.52 Uhr  
Tourenleitung: Sabine Beeler, 079 483 17 51 
oder sabine_tieche@yahoo.de 

 

Sonntag, 28. Juni 
Klettern wo es schön ist 

Teilnehmerzahl: unbeschränkt 
Ausrüstung: Kletterausrüstung 
Schwierigkeit: 4c – 6a 
Anmeldung: bis Samstag, 27. Juni  

Besammlung: wird noch bekannt gegeben 
Tourenleiter: Nicolas Liechti, 079 300 40 09 

 

Dienstag, 4. August – Donnerstag, 6. August 
18. bis 20. Etappe Röstigraben – Gsteig – Crans Montana 

1. Tag 
Gemütlicher Aufstieg von Gsteig auf den Sa-
netsch Pass, da übernachten wir in der Au-
berge du Sanetsch. 
Zeit: gemütliche 3h 30min 
Höhendifferenz: auf 890m / ab 11m 
 

2. Tag 
Start Auberge du Sanetsch zur Cabannes des 
Audannes. 
Zeit: gemütliche 6h 40min 
Höhendifferenz: auf 1‘117m / ab 727m 
 

3. Tag 
Start Cabannes des Audannes bis Crans Mon-
tana. 
Zeit: gemütliche 6h 40min 
Höhendifferenz: auf 627m / ab 1’503m 

Teilnehmerzahl: max. 10 
Ausrüstung: T3 
Verpflegung: Rucksack, Nachtessen in den 
Hütten 
Transportmittel: ÖV 
Kosten Transport: ca. Fr. 76.- HT 
Übrige Kosten: Übernachtung und Nachtes-
sen Kosten ca. Fr. 300.- 
Anmeldung: bis Montag, 8. Juni  
Besammlung: 6.25 Uhr Grenchen Süd /  
Abfahrt 6.33 Uhr 
Rückkehr: Donnerstag ca. 20.07 Uhr 
Besprechung: Bei Anmeldung 
Tourenleiterin: Heidi Baumgartner,  
032 652 54 62 oder 076 325 54 62  
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Samstag, 18. – Sonntag, 19. April 
Skitour Orny – Gebiet  

 
Tourenleiter:  Fabian Leimer 
Teilnehmer:innen: 4 
 
Leider konnte Martin Grambone aus familiären Gründen 
die Tour nicht selbst durchführen, sodass ich die Touren-
leitung übernahm.  
 

Statt der geplanten 
zweitägigen Tour be-
schränkten wir uns auf 
den Sonntag. Trotz 
wechselhaftem Wetter 
machten wir uns vom 
Rätrichsbodensee auf 
den Weg zur Ostgratschulter des Alplistocks. Die oberen 
Hänge sind herrlich breit – ideal für Frühlingsbedingungen. Im 
Aufstieg konnten wir Sonne und ein schönes Panorama genie-

ßen. In der Abfahrt erwischte uns leider ein Regenschauer, sodass wir durchnässt zum Parkplatz 
zurückkehrten.  
 

Mittwoch, 8. April 
Wanderung Studen – Jaissberg – Mörigen 

 
Tourenleiterin:  Vreni Meier  
Teilnehmer:innen:  9 
 

Ein strahlend blauer Himmel versprach uns an diesem 
Morgen einen schönen Wandertag. Nach unserer An-
reise in Studen wurde uns im Restaurant Wyde Kaffee 
und Gipfeli serviert. Über den Dammweg und unter der 
Bahnlinie durch erreichten wir schon bald die ehema-
lige römische Toranlage von Petinesca. Nach einem 
kurzen Aufstieg kamen wir auf dem Waldsträsschen 
zur Tempelanlage Petinesca. Zuerst als keltische Be-
festi-
gung, da-

nach als römische Kleinstadt, bildete Petinesca vom 
2. Jahrhundert v. Chr. bis zum 4. Jahrhundert n. Chr. 
das Zentrum der Region. Nachgebaute Mauerreste 
zeugen davon. Weiter dem Strässchen folgend ka-
men wir zu den von unseren keltischen Vorfahren, 
den Helvetiern, aufgeschichteten Ringwall, dem 
Standort der ehemaligen Chnebelburg. Diese hoch-
mittelalterliche Burg wurde nur aus Erde und Holz 
errichtet, daher der Name Chnebelburg.  
  

Waldschenke St. Niklaus 
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Nach einer kurzen Rast verliessen wir den geschichtsträchtigen Ort und wanderten weiter durch 
den Wald nach Jens-Herrewald. Ein Grasweg führte zwischen blühenden Kirschbäumen hindurch 
nach Bellmund. Der Wanderweg von Bellmund zum Hungerberg und St. Niklaus war wegen Holz-
arbeiten gesperrt. Wir mussten daher das letzte Stück der Strasse entlanglaufen. Bald darauf er-
reichten wir die Waldschenke St. Niklaus. Hier trafen wir auf Rosmarie und Ines, die vorher ange-
reist waren.  

Das Essen in der Waldschenke war ein kulinarischer 
Höhepunkt. Der Wirt, Herr Scheibli und sein Team 
verwöhnten uns mit einem vorzüglichen Essen in ei-
ner sehr angenehmen Umgebung. Dass zuerst nur 
eine Frauenwandergruppe begrüsst wurde, ver-
schmerzten die Männer unserer Wandergruppe bald. 
Jetzt weiss ich, wieso dieses Restaurant auch bei 
uns sehr bekannt ist. Wir können es nur empfehlen. 
Nach einer herzlichen Verabschiedung nahmen wir 
alle zusammen unseren Weg nach Mörigen unter die 
Füsse. Schön war es, durch den Frühlingswald zu 
wandern. Nach einer knappen Stunde erreichten wir 
den Waldrand oberhalb Mörigen. Jetzt breitete sich 

das ganze Panorama mit See und schneebedecktem Chasseral und dem Jura vor uns aus. Heiss 
war es auf der Asphaltstrasse hinunter ins Dorf. Schattenplätze waren gefragt. Das erinnerte mich 
an meinen Sonnenhut zu Hause. Schon bald kamen wir zur Haltestelle und mit den ÖV wieder 
nach Grenchen. Danke an alle die mitgekommen sind und denjenigen die aus gesundheitlichen 
Gründen nicht mitkommen konnten, gute Genesung. 
 

Mittwoch, 15. April 
Wanderung Nods – Orvin  

 
Tourenleiter:  Sepp Baumgartner 
Teilnehmer:innen:  4 
 
Geplant war die 4. Etappe der Via Berna von Nods nach Magglingen. Da aber der Wanderweg 
zwischen Prés-d’Orvin und Magglingen wegen Forstarbeiten gesperrt war und die Umleitung eine 
Stunde mehr Zeit benötigte, entschied ich mich nach Orvin zu wandern.  
 
Mit dem Zug ging es nach Le Landeron und dem 
Postauto nach Nods hinauf. Mangels offenen Res-
taurants starteten wir die Wanderung ohne das obli-
gate Kaffee. Stetig steigend ging es abwechselnd 
auf Asphaltstrassen, Waldwegen und über Jurawei-
den zur Combe Robain hinauf. Nach einer kurzen 
Pause weiter durch Weiden voller Osterglocken und 
einigen Krokusse zum Mont Sujet hinauf. Von der 
viel gelobten Aussicht war nicht viel zu sehen, durch 
den Nebel oder waren es tiefhängende Wolken? Es 
waren nur der Bielersee und im Tal unten Orvin zu 
sehen. Ausserdem wehte uns ein kalter Wind um 
die Ohren, so dass nach einem kurzen Fotostopp 
der Abstieg zur Beregerie du Bas erfolgte. Kurz nach der Bergerie, an einer windgeschützten 
Stelle, gab es die Mittagspause. Nach dem Pick-Nick ging es durch die Noir Combe und am Skilift 
vorbei nach Prés-d’Orvin hinunter.   

Blick zum Chasseral 

Osterglocken – Combe Robin 
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Der gemütliche Abstieg nach Orvin war nach einer guten Stunde 
geschafft. Im La Brioche warteten wir beim Abschlusstrunk auf 
den Bus, der uns über Evilard zum Bahnhof Biel brachte. Müde, 
aber zufrieden ging es von dort nach Hause. Besten Dank an Alle 
die an diesem trüben, windigen Tag mitgewandert sind. 
  
 
 
 

 

Mittwoch, 22. April 
Wanderung Yverdon - Bonvillars 

 
Tourenleiterin:  Monika Brown 
Teilnehmer:innen:  10 
 

Leider konnten wir die geplante Wanderung nach 
Villars-Burquin, einem Dörflein hoch über dem 
Neuenburgersee, nicht wie geplant durchführen. 
Wegen eines Personenunfalls auf der Zugstrecke 
nach Yverdon-les-Bains mussten wir einen Um-
weg via Bern, Freiburg und Payerne in Kauf neh-
men. Diese Gegend ist landschaftlich sehr schön 
und abwechslungsreich. Ab und zu erhascht man 
einen Blick auf den Neuenburgersee. Da diese 
Strecke länger dauert, verpassten wir auch das 
Postauto nach Villars-Burquin. So beschlossen 
wir, von Yverdon-les-Bains nach Grandson zu 
wandern, wo wir zum Mittagessen erwartet wur-
den. Die Route verläuft vorerst durch Siedlungs-

gebiet und danach nahe der Uferlinie, aber nie direkt am Wasser. Das Gebiet darf nur auf den vor-
gesehenen Wegen durchquert werden. Die 
Flachuferzonen sind ein Zug- und Wasservo-
gelreservat von internationaler Bedeutung. 
Nach dem vorzüglichen Mittagessen in 
Grandson, in Sichtweite des mächtigen 
Schlosses und seinen Festungsanlagen, 
folgten wir weiter dem Uferweg Richtung 
Bonvillars. Leider führt der Weg auch hier 
nicht direkt dem Ufer entlang, da die ganze 
Strecke überbaut ist. Der letzte Wegteil bis 
zur Bushaltestelle La Croix war wegen der 
äusserst starken Bise ziemlich unangenehm. 
Auch die abgeänderte Wanderung war trotz 
allem sehr schön und hat sich gelohnt. Herz-
lichen Dank allen Mitwanderern und Mitwanderinnen.  
  
 
 
 
 

Mont Sujet 

Schloss Grandson 

Schloss Grandson 
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Mittwoch, 29. April 
Dent de Vaulion 

 
Tourenleiter: Heinz Steiger 
Teilnehmer:innen:  14 
 

Bedeckt war es und sollte es den 
ganzen Tag auch bleiben als wir 
uns am Bahnhof besammelten. Mit 
dem Zug nach Yverdon und einer 
einstündigen Busfahrt nach Le Pont 
am Lac de Joux. Nach Kaffee und 
Gipfeli im Restaurant de la Truite, 
wobei der Tourenleiter die Gipfeli 
selbst besorgen musste, startete die 
Wanderung. Am See entlang zur 
Kirche und auf dem Sentier de Belle 
Epoque zum Wanderweg der auf 
den Dent Vaulion hinaufführt. Auf 
Naturstrasse, Wiesen- und Waldwe-
gen ging es zum noch geschlosse-
nen Chalet de Dent Vaulion hinauf. 
Unterwegs begegneten wir einer 
Gämse, die die sich beim Fressen 

 
nicht stören ließ, was uns zu einem kurzem 
Fotostopp bewog. Vom Chalet waren wir in 
einer Viertelstunde auf dem Gipfel. Durch die 
Bewölkung war die Sicht schlecht. Gut zu se-
hen war Vallorb mit dem Mont d’Or, Lac de 
Joux und Lac Brenet sowie die Jurakette 
vom Suchet bis Mont Tendre. Genfer- und 
Neuenburger See waren mehr zu erahnen 
als zu sehen und die Alpen waren hinter 
Wolken verdeckt. Weil ein frischer Wind 
wehte, gab es nur eine kurze Mittagsrast und 
nach dem Gipfelfoto ging es an den Abstieg.  

 
Auf dem Jurahöhenweg ging es Via Pétra Felix wieder 
nach Le Pont hinunter. Die Bewölkung war etwas gelo-
ckert und so kamen wir doch noch in den Genuss von 
etwas Sonnenschein. Wir hatten noch genügend Zeit für 
einen Abschlusstrunk im Restaurant La Truit bevor uns 
das Postauto wieder nach Yverdon zurückbrachte. Von 
dort fuhren wir müde, aber zufrieden mit dem Zug nach 
Grenchen. Besten Dank an Heinz für die gute Organisa-
tion dieser Wanderung. 
 
  

Auf dem Gipfel 

Lac de Joux und Lac Brenet 

Neugierige Gämse 
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Samstag, 2. Mai 
Seilkurs 

 
Tourenleiter:  Res Lüthi 
Teilnehmer:innen:  4 
 
Toller Kurs, bei welchem der Wissensaustausch im Vordergrund stand. 
 

 
 

Sonntag, 3. Mai 
Wanderung Gitziflue 

 
Tourenleiterin:  Vreni Schär  
Teilnehmer:innen:  9 
 

Am Sonntag, 3. Mai war das perfekte Wanderwetter. Das nutzten 
neun SAC-ler um zusammen von Lommiswil über die Gitzifluh, via 
Hasenmatt, Stallfluh auf den Grenchenberg zu wandern. Dort mach-
ten wir einen Kaffeehalt im Chalet und wurden mit feinem Gebäck 
verwöhnt. 
Anschliessend mach-
ten wir die Schlus-
setappe über‘s alte 
Weglein nach Gren-
chen. 
 

Wir genossen eine zufriedene, aussichtsreiche Tour 
mit interessanten Gesprächen! 
 
Herzlichen Dank allen für’s Mitwandern! 
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Sonntag, 3. Mai 
Klettern wo es schön ist 

 
Tourenleiter:  Nicolas Liechti 
Teilnehmer:innen: 3 
 
Zuerst meine Gedanken zu den sehr speziellen Vorkommnissen im SAC Grenchen, was uns 
während der Tour sehr beschäftigt hat. 
 
«KEINE offizielle Tourenkommission» diese wird an der GV nicht einmal namentlich erwähnt 
sowie gewählt. Dies trotz mehreren Sitzungen im letzten Jahr, auch um die Neuausrichtung des 
SAC Grenchen zu besprechen. Verschiedene neue Personen haben aktiv mitgemacht! 
«KEIN Sommertourenchef» diese Information wurde seitens des Vorstandes nicht kommuniziert 
(Stand 14.05.2026)! Ich musste das anders erfahren. Was ist das für eine Art, seine 
Tourenleiter:innen / Tourenkommission nicht zu informieren. 
«Grossartiges Sicherheitskonzept» aber die Ansprechperson ist zurückgetreten. 
Egal was da falsch lief, Kommunikation gegenüber den Tourenleiter:innen ist das mindeste, was 
vom Präsidenten erwartet werden kann. Schliesslich steht sein Name auf dem Sicherheitskonzept. 
 
Aber egal wir gehen trotzdem klettern – ohne korrektes Sicherheitskonzept!  
 

Nun zum erfreulichen und viel besseren Thema 😉 

Am Morgen schwamm ich bei Regen im Pool, das Wetter sah im Jura schlecht aus. Trotzdem 
fahre ich los und hole Philipp und Edy ab. Wir entscheiden uns, das gesetzte Ziel, die 
Überschreitung Arête des Sommêtres in Angriff zu nehmen. Der Zustieg war dank Navigation von 
Philipp und Edy kein Problem. Das Legen der Cams und Schlingen machte Spass. Das 
Standbauen im Jura relativ einfach, da wir immer wieder Bäume zum Sichern haben. Es braucht 
viel Material, welches am Klettergurt gut sortiert angebracht wird. Die Kletterei machte uns sehr 
Spass. 

 
Der Grat ist zwar wunderschön…  aber auch sehr lange… Wir waren sehr happy, als wir auf dem 

«Gipfel» ankamen. Die Aussicht der Hammer, das Wetter immer noch gut 😉 Beim 

Zusammenpacken erwischten uns dann doch noch zwei, drei Tropfen… aber mehr nicht 😉 Den 

Rückweg zum Parkplatz war noch das Auslaufen. Die Rückfahrt verlief sehr gut. Merci für den 
superschönen Tag mit Euch. Es hat mir Freude bereitet, wie wir viel selbst abgesichert haben. Ich 
freue mich auf mehr Clean Touren. Wir freuen uns auf die nächste Klettertour mit hoffentlich mehr 

Teilnehmer:innen 😉
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Hier lassen wir zukünftig SAC-Mitglieder zu Wort kommen.  
Wir beginnen mit dem Redaktionsteam. 
 
 
Wer bist Du? Stelle Dich kurz vor. 
Ich bin Sabine Beeler und seit kurzem Co-Redaktorin der 
SAC-Clubnachrichten. 
 
Wie bist Du zum SAC gekommen? Seit wann bist Du 
dabei? 
Ich war immer gerne in der Natur unterwegs – früher mit 
Karte und Kompass, dann mit Wanderschuhen oder Bike. 
Während einer unerwarteten Ferienwoche habe ich mich 
für die «Spaghetti-Hochtourenwoche» angemeldet. Da 
merkte ich, dass ich ein regelmässiges Anti-
Höhenschwindel-Training brauche. Ab 2004 war ich beim 
SAC-Brugg, seit 6 Jahren beim SAC Grenchen.  
 
Was liebst Du am SAC? 
Die Kameradschaft und neue spannende Regionen zu 
entdecken ohne vorgängig Anreise und Routenplanung 
zu studieren. 
 
Was war Dein schönstes Erlebnis in den Bergen? 
Eine Herbstwanderwoche mit der Familie von Kandersteg über Gemmi, Leukerbad, Restipass, 
Lötschental zur Anenhütte – bei zu Beginn sibirischem Sturm, dann wärmender Sonne, gegen 
Ende strömendem Regen und schliesslich Tiefschnee. 
 
Hast Du mal eine kritische Situation in den Bergen miterlebt? 
Auf dem Cotopaxi (5897m) konnte ich nichts mehr sehen, durch ein Höhenödem der Augen. Am 
Seil zwischen Bergführer (hält das Seil straff) und Urs (sagt «jetzt springen» vor jeder 
Gletscherspalte) haben wir den Abstieg geschafft. Seitdem habe ich ein «ü4500m»-Verbot. 
 
Stell Dir vor, ein mehrtägiger Sturm versperrt alle Zugangswege zu unserem SAC-Chalet. 
Welche 3 Dinge möchtest du unbedingt dabei haben? 
Ein spannendes Buch, eine warme Kuscheldecke und Schoggi. 
 
Was hast du auf deinen Touren immer im Rucksack mit dabei? 
Pfläschterli und Sonnenbrille. 
 
Welche Tour steht noch zuoberst auf Deiner «Bucket-List» und möchtest Du unbedingt 
noch machen? 
Das Brüggligrätli – im Moment bräuchte ich dazu noch jemanden der vorne zieht und einer der 
hinten stosst. 
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Terminänderungen 

Tour Bisher Neues Datum 
Hochtour Clariden  Sa, 4. / So, 5. Juli Fr, 3. / Sa, 4. Juli 
Hochtour Diechterhorn  Sa, 22. / So, 23.August Sa, 5. / So, 6. September 

Ausblick 

 

Juni 2026 Datum Aktivität 

 03.06.26 Belchen 

 10.06.26 Dem Allondons entlang 

 10.06.26 Redaktionsschluss Ausgabe Juli / August 

 13.–14.06.26 Hochtourenkurs 

 14.06.26 Brecca-Schlucht 

 17.06.26 Source de l’Areuse 

 19.–21.06.26 Rund um Blatten bei Naters 

 24.–25.06.26 15./16. Etappe Röstigraben 

 26.06.26 Sektionsversammlung 

 28.06.26 Klettern wo es schön ist 

 28.06.–04.07.26 Alpinwanderwoche Via Alta Idra 

 

Juli 2026 Datum Aktivität 

 01.07.26 Villeneuve 

 04.–05.07.26 HT Schärhorn / Clariden 

 08.07.26 Wandern im Kiental 

 15.07.26 Challpass – Kleinlützel (T1) 

 22.07.26 17. Etappe Röstigraben (T2) 

 29.07.26 Näfels – Mühlehorn auf dem Römerweg (T1) 

 

August 2026 Datum Aktivität 

 04.–06.08.26 18.–20. Etappe Röstigraben (T3) 

 09.08.26 HT Arête des Verraux – Cape au Moine (WS 3a) 

 10.08.26 Redaktionsschluss Ausgabe Herbst 

 12.08.26 Pick-Nick (T1) 

 15.–16.08.26 Valserweg (T3) 

 16.08.26 Klettern wo es schön ist (4c–6a) 

 19.08.26 Walenpfad (T2) 

 26.08.26 Luterbach – Utzenstorf (T1) 

 29.–30.08.26 Hüttenwanderung (T4) 
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Wenn nicht zustellbar, retour an: 
Sonja Rentsch, Bettlachstrasse 136 B,  
2540 Grenchen  

 

 

Gönner:innen & Spender:innen 
 

Firmen und Vereine: 

Bieri Haustechnik AG, Grenchen 

BGU Busbetrieb, Grenchen 

Bolliger + Co. AG, Grenchen 

Erlebnisgrenchenberg GmbH /  

 Restaurant Obergrenchenberg 

Grütter+Willi AG / Schreinerei Schwarz AG /  

 Küchen Création AG 

Hocke & Würsch GmbH, Grenchen 

Hetzel Maler + Gipser AG, Grenchen  

Kümin Baumpflege, Lengnau 

Maibach Gartenbau GmbH, Safnern 

Mario Chirico, Grenchen 

Messmer Metallbau, Bettlach 

Radac AG, Grenchen  

Restaurant Bettlachberg, C. Danz / M. Imoberdorf  

Restaurant Stierenberg, Ch. und M. Peter  

Restaurant Untergrenchenberg, Fam. Schneider  

Schilt Elektro, Grenchen  

Ski Shop Ramser, Lengnau 

Velo Süd, Peter Moll, Grenchen 
 

 

 
 

Werder Elektro AG, Grenchen 

INTERSPORT Wirth GmbH, Grenchen 

Zaugg Metallbau AG, Grenchen 
 

 

 

 

Private: 

† Joseph (Sepp) Marti, Grenchen 

Familie Alice und Daniel Sperisen 

 

 

 

 

 

 

 
Spenden für die Herausgabe der Clubnachrichten auf IBAN: CH04 0900 0000 4500 2769 4  
Schweizerischer Alpenclub, Sektion Grenchen, 2540 Grenchen. 
 

Impressum: 

Redaktion und Versand 
Sabine Beeler, Kastelstrasse 51, 2540 Grenchen, 079 483 17 51, redaktion@sac-grenchen.ch 
Martina Schär, Pré Boré 60, 2536 Plagne, 079 392 64 21, redaktion@sac-grenchen.ch 

Präsident 
Matthias Kunz, Salzersweg 9, 2544 Bettlach, 079 643 09 39  

Kassier 
Beat Imoberdorf, Riedstrasse 14, 2544 Bettlach, 032 544 09 17 
Adressänderungen 
Sonja Rentsch, Bettlachstrasse 136 B, 2540 Grenchen soene.b@hotmail.com, 076 481 34 48 

Druck 
fotoryf GmbH, Bettlachstrasse 2, 2540 Grenchen, 032 652 53 46 
 

Erscheint ab August quartalsweise. Das Abonnement ist im Mitgliederbeitrag inbegriffen.  
 

Unsere Gönner:innen und Spender:innen 
machen diese Clubnachrichten möglich. 
Bitte berücksichtigt sie beim nächsten 
Einkauf oder Auftrag.  
  Herzlichen Dank. 
 

 SAC Sektion Grenchen 
 Euer Vorstand 
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